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Knöfler, Claus-Dieter

Geboren am 25. Juni 1930 in Rötha, Kr. Borna, als Sohn eines Hand­
werkers. Verh., zwei Kinder. Oberschule—Abitur. 1951 LDPDundFDGB. 
1957-1965 Mitgl. des KV Borna der LDPD. 1957-1961 Abg. des 
KT Borna und Mitgl. der Stand. Komm, örtliche Industrie, kommunale 
Wirtschaft und Verkehr. 1958—1963 Fernstudium an der Ingenieurschule 
Gotha — Ingenieur für Eisenbahn-, Betriebs- und Verkehrstechnik. 1951 
bis 1957 bei der Deutschen Reichsbahn als Hilfsschlosser, Fahrdienst­
leiter, Wagendienstleiter und Vertreter des Bahnhofsvorstehers tätig. 
1957—1965 im VEB Braunkohlenwerk Regis als Instrukteur und Ingenieur 
für Fährbetrieb tätig. 1965—1967 Berginspektor bei der Obersten Berg­
behörde der DDR in der Bergbehörde Halle, 1967—1974 wissensch. 
Mitarbeiter bei der Obersten Bergbehörde beim Ministerrat der DDR. 
1974—1976 wissensch. Mitarbeiter und seit 1976 Justitiar am Institut für 
Bergbausicherheit, Leipzig. Seit 1966 Stellv. Vors, des Kreisverbandes 
Leipzig-Stadt der LDPD. 1970—1976 Studium an der Humboldt-Univer­
sität zu Berlin —Diplom jurist. Seit 1963 Abg., 1967—1971 Mitgl., 1971—1976 
Stellvertreter des Vors, des Ausschusses für Eingaben der Bürger, seit 
1976 Mitgl. des Verfassungs- und Rechtsausschusses.
Verdienstmedaille der DDR, Aktivist und weitere Auszeichnungen.
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